
%ie jeDe @ntwicfelnng nach einem erften Qluögangeleunft fragt-,

io auch Die unferer mittelalterlichen %aufunft, unD wir finD fo glücilich,

Daß ®efchichte unD 2)Jionumente unß nicht nur bis in Die frühchriftliche

‚Seit, fonDern felbe über tiefe hinaus? im altheiDnifrhen 5Rbmerthume Die

9!ninüpfungépunite für"unfere flirchenbauiunft fixieen lafien.

53a6 heiDnifche €Rom, ebenfo Daß frühchriftlidpe 3eitalter unD alle

fpätern SahrhunDerfe bauten ‘Bafrlifen, fo Dat} wir nur feft5uftellm haben

wie Diefe verfcbieDenen SBaftliten befchaffen, mit einanDer venranDt unD

wieter unter einanDer verfchieDen me. -

äilie rümiih-beihuifche 3alililm. @iuiel I.

QBaren Die chriftlichen 23afiliten Dem firchlichen @olteéDt'enfte ge<

wiemet, fo verhält ee“; fich mit Den heirnifchen in entgegengefeßter slb‘eiie‚

Denn öffentlicher? @erid;téloerfahren unD meriantilifcher $eriehr war ihr
3weci. SDie.auf unferer Safe! im ®runDrié gegebenen 58afrlifen beftehen

guncichft aus einem sBorticuß a b unD 0, Dem großen 9)iittelraum d e f

nebft llmgängen, unD Der $ribune g h unD i. $ie $rihnne, bei 9
halbireiärunb unD giveifach, bei h unD z' rechtwinilig, enthielt Die Stich;

terfige. 53er 21Rtttelraum Dagegen war Dem 932aritverl'ehre gewiDmet.
@ine oDer auch 5rvei ©äulenreihen bilDeten nieDere llmgänge‚ welche mit

$BeDachung verfehcn waren, währenD auf Dem ?!rchitrav Der innerften
@äulen eine weite Gäulenreihe lagerte unD gleich Der untern Die ofienen
.böfe d e f von allen 4 Eeiten um3og “£iefe {®ebäu‘oe nun um alc's

Die äßurge! unferer fiirchenbauinnft 5u betrachten, wie wir fogleich unten
fehen werDen.

lilie rbtgrifh-d;fifllid;e Ziuliliku. @iafel H.

1) Sie ehemalige 5Betere'iinte, erbaut um 330; 2) Die $aftliia

®t. s13aul, ”erbaut um 386; 3) Deren Dueanrchfrhnith; 4) Santa
_ Maria maggiore, um 432; 5) St. Stefano rotondo, um 800.

21n Diefen Drei 23afrliien finDen wir ;nnc'rchft Die Qiorhalle wieDer
wie an Den heiltnifchen;‚Deégleichen Den.groifen äl)iittelraum, nur ift Diefer
jegt Siirdyenfchiff Der @emein‘ee unD mit flacher Tecfe unD $eDacl;ung,
gleich Den nieDrigeren Webengc'mgen, verfehen. 3ulegt wieDerholt fich
auch Die $ribune‚ i'th 23ifchof: unD äliriefterfige aufnehmenb, unD Der
5Raum e swifd)en 3ribune unD €chiffen, 51lt $ilDung einer? (Shoreö
unD ?!ufnahme Der? ’llltare6 a. 25ei näherem 28ergleiche mit Den heitnia
fchen 25afiliten ergaben flcb ieDech als bauliche (Sriveiterungen: @ntichieD:
nere6 ®ervortreten Der fireugfchiffe e, Deren freiere $erbin‘rung mit Den
‘)Jiittelfchifim mittelft Der Porta lriumphalis; 3uletg.t in Der über Den
€6ulen De6 s)Jit'ttelfchiffeä lagernDen 9)?aner eine 8enfteranortnung, weil
ohne Diefe Daö jest mit ßeDachung verfehene &)Jiittelfchifi De6 2ichte8 ent:
behren würDe. 28eiter finDen wir bei h einen 23orhof mit€äulengängen.
®ie 9iotunbe 5 hat entfernte 2lehnlichfeit mit Dem heiDnifch:römifchen
SBantheon.

1ilie Deutfrhe £irrheubaulmnll bis 311111 3eginnt Des jehigen

3ahrlau[enha. (Eule! III.

2851hrenb Stalien fortwährenb .ii‘irchen baute, welche Den vorigen
glichen, läßt ftch von Deutfchen £"irchen au6 Diefen fieben 3ahrhnn‘eerten
wenig wifim. Elliit geringer 91uénahme Denten faft nur 8ragmente auf
Diefe ‚Seit hin, unD Dabei ift bei vielen Derielben nicht einmal an entfcheiDen,
ob fie Diefer Seit ober erft Dem eilften 3ahrhun‘oert angehören. Go vie!
ift ficher, Daß Diefer 3eitraum über rohe €)Jiafien fich nicht erhob, unD oft
nur in eben fo roher 2‘3eife antite £rnamentiteine al6 €chmuci au ver:

 

wenDen wußte. roh fcheint e6, Daß Die @efammtälnorbmmg Der

Deutfd;en $aftlifen bereité auf Die 8orm einging, in welcher wir im

folgenDen 9lbfchnitte folche von Den römifchen $afrlifen unterfchieten fran;

gulth haben fich noch einige fleinere 98erie erhalten, welche licher etwa

Dem ad;ten$ahrhnnDerte angehören unD von Der $afrlifen=%orm abweichen.

@o Der alte 'Dom von €Regene'sburg, einflhifftg, runD umher mit eilf .ifpalb:

frei6=2luébauten unD in Der 53ecie mit awei Rrei5gewölben gefrhloffen.

<5erner Die .iiapelle 5u 2lltenfurt, ein ®ovpelrunbhau mit &? lgewölben

nach Dem SBorbilDe Dcß ‘.Bantbeofiä; gulth Das! ©ewölbe e6 heiligen

@rharDté, mit einer Doppelten *.Bfeilerreihe.

gli: romanifrheüßeriobe rom 2lnfunge Des eilfte» 3ahrhnnberls

bis ‚nur (Einführung Der $lrebepfeiler.

66 umfchließt/Diefer 3eitraum 5wei SahrhunDerte, von' welchen Dad

erftere um geregeltere 23eherrfchung Der @efammt=9lnlage , Da6 anDere

um (&ntwictlung De6 Senamenteß unD De6 @ewölbebaueé nch_ befleifiigän.

53116 eilfte 3ahrhuuhert. fliorbereitet hatte Die Dentfche 23auiunft

Deo verwidrenen SahrtaufenDö Die %orm Der sBaftliien, wie uns; folche in

Der 8raueniirche au .ij>alberftabt‚ Safe! IV., vorliegt. 3Diit Den römifchen

%aftliien verglichen finDen wir Die Qiorhalle in einen ®oppelthurmbau

verwanhelt; in Den €chifien SJ3feiler ftatt Der römifchen ©äulen, eine

freier-e ElianmverbinDung Der €chiffe unter einanD-er mittelft weitläufigerer

€tellung Diefer sBfeiler; Daß .R‘reugfchiff noch entfchieDener auägevrägt,

unD ;ulegt zwifchen Diefe6 unD Den Jgalbtreißfchlufi einen @horraum eine.

gefchoben. ©iefer (Shorraum ift im ®runDrifi auf Der 8o.n eine6 Slimg

Diate6 erbaut, Drei EuaDrate finD Dem {flächenraume Dee; .R‘remfebiffee’i,

vier Dem Def» 9Jiittelfchiffeö, unD Die halbe 23reite De6 s))iittelfchiffeé jeDem

€eitenfchiffe 5ugetheilt.

(Sigenthr'tmlid) Dem eilften SahrhunDert ift Die Durchbachte %lnoanung

im 2lufrifi Der 23afrlifa €]3aulin3elle. $afel VII, wo Die 8enfter im hohen

€chifie unD £ren;fchiffe von gleicher 2age unD @)röfie me, unD Daß

Citabwerf d im 9Jiittelfchifie mit Den 9iebenfchiffen gleiche ‚@bbe hat. ,

©ewifie s2lbwechélrmgen in Den ®auvtformen Dagegen iannte Das

verwid*ene 3ahrtaufenD bereitß, alfo and; Daß eilfte $ahrhunDert, obgleieh

unfer *lltlaä folcbe meift erft an ‘-Bauten Der? 5wölften 3ahrhunDertö 3ur

*2lnfchannng bringt.

.ijierhin finD au rechnen: in Den €chiffen von sJ}aulingelle Die (“Säulen

anftatt Der ‘.Bfeiler; bei Der 9iiiolaitirdoe von @ifenafb‚ $afel X., Die

‘)lbwmhélung swifcben je einem 83feiln* unD einer€äule; bei Der Rirdae

von ä)Jr‘ehrerobe‚ $latt IV., Die vereinfachte 8orm ohne Diebenfchiffe; bei

. @t. llrfula‚ $afel VI., Die lieberwblbung Der 92ebenfdoiffe unD %orhalle

neben flacher 3uDecfung Der? ‘)Rittelfrhiffeö; 5ulegt bei Derfelben flirche Die

@mporen 5 über Den 9iebenfchiffen.

®aß Srnament De6 eilften SahrhunDertö befrhräiiit fich auf Die

$ergierung Der Säulen unD einen einfachen .Säalbfreiébogenfriee's ‚ welcher

Die @)eftmfe begleitete. 'Die €äulenfchafte verjüngen fifh ftart ohne 9lu6=

bauchung, $afel [V. 2; Die ®ocfel coviren Den attifdyen 8u6, Doch meiit

in.fteil anfteigenDer ©!ieternng; Die 8orm De£s @avitälß tommt einem

unterwärté verfd>rägten “.81irfel gleich, unD vermittelt fo in einfachfter

’)!rt Das obere Dual‘rat„ Deß @)efimfec's mit Der untern 9iunDung De8

€chafteö. v9)ieift begm'tgt fich Diet”; ’lBütfel:@dpftäl mit einfachen &}alb:

freiévergierungen, £Zafe! VI. 5, mitunter tommen aber and) Qim'rnhe vor,

antifeö %lätterweri narh5uahmen; Doch fallen tiefe meift in fteife %ormen

unD flache, wie rohe €chrafftrungen ano, Safe! V. f. Safe! \'l. 3 u. 4

“ ii


